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Der Wiener Architekt und Wohnforscher
ChristianDonner ist inFachkreisenseit Jahren

als Verfasser zahlreicher Publikationen
zum Wohnungswesen bekannt. Sein
neuestes Werk widmet sich der «
Mietwohnungspolitik in Europa» Darin bietet er
einen Überblick über die Grundlagen der
Produktion, Finanzierungund Bewirtschaftung

vonMietobjekten ineinem theoretisch
freien, aber in der Realität von verschiedensten

staatlichen Eingriffen beeinflussten

Markt.
In einem ersten Abschnitt beleuchtet er

die unterschiedlichen Akteure und ihre
nachfrage- und angebotsseitigen Interessen.

Anschliessend beschreibt er die
wirtschaftlichen Grundlagendes Investorenverhaltens,

machtAusführungenzur Rolleund
zum Inhalt des Mietrechts und analysiert
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die Motive und Instrumente sozial- und
wohnungspolitischer Marktinterventionen
des Staates. Bei diesen kommt den
finanziellen Beihilfen eine besondere Rolle zu,
weshalb er in zwei längeren Kapiteln die
Vor- undNachteilevonobjekt-und
subjektbezogenen Unterstützungsformen, ihre
Kosten, die zweckmässigste Ausgestaltung
sowie ihre Einbettung in die allgemeine
Sozialpolitik behandelt.

Ein weiteres Thema beschlägt die
Bestandespolitik und die damit verbundenen
Aspekte der Substanzerhaltung,
Bewirtschaftung und sozialverträglichen
Vermietungspraxis. Schliesslich werden in Ergänzung

zu den thematischen Analysen die
Mietwohnungspolitiken von zehn
ausgewählten Mitgliedstaaten der Europäischen
Unionpräsentiert und abschliessend gene¬

relleSchlussfolgerungen imHinblickauf ein
optimales und sozial ausgewogenes
wohnungspolitisches Instrumentarium formuliert.

Vom Umfang und weit ausholenden
Inhalt her ist die Untersuchung von Donner
fast einem Lehrbuch gleichzusetzen. Wer
sich daher eher als Neuling im Tummelfeld
des Wohnungswesens bewegt, dem bietet
das Werk eine äusserst gründliche Einführung

in die zahlreichen Facetten dieses
Wirtschafts- und Politikbereichs. Bereits
Eingeweihte dürften über weite Strecken
zwangsläufig auf Vertrautes stossen. Selbst
sie finden jedoch vor allem in der äusserst
akribischen Abhandlung der Objekt- und
Subjekthilfe sowie im internationalen
Politikvergleich wertvolle Informationen und
Denkanstösse, die im Lichte der sich
verstärkenden Diskussionen in Sachen
Wohnungspolitik auch für eine schweizerische
Leserschaft von Interessesind.

Obwohl sich im Buch zu unserem Land
als traditionellem weissem Fleck europäischer

Quervergleiche nur wenige Hinweise
finden, darf man zudem konstatieren, dass

die Ziele unsererWohnungspolitik mit den
im grossen Ganzen auf den Grundsätzen
einer sozialen Marktwirtschaft basierenden
Schlussfolgerungen des Autors inmanchen
Punktenkompatibel sind.Fürderen
Durchsetzung mangeltes jedoch in weitenKreisen
an politischem Willen und damit auch an
griffigeren Instrumentenund substanzielleren

finanziellen Mitteln. Peter Gurtner
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